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Bürgerservicestelle 
Klaffenbach

Tel.: 0371 – 45 92 500

Öffnungszeiten: Unsere Bürgerservicestelle
bleibt aktuell unverändert geöffnet!
Jeden 2. Donnerstag im Monat (zum SERVICE-
Tag) 14:00 bis 17:30 Uhr

Öffentliche Sitzungen des Ortschaftsrates

Regulär jeden 4. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr. 

Kalenderjahr 2025
IV. Quartal 28.10.2025 25.11.2025 16.12.2025 im Rathaus

Kalenderjahr 2026
I. Quartal 27.01.2026 24.02.2026 24.03.2026 im Rathaus

Alle Einwohner sind recht herzlich eingeladen.

Die Themen der Ortschaftsratssitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine Woche vor
Sitzungstermin bekannt gegeben. Im Schaukasten für Bekanntmachungen gegenüber vom Rathaus
werden die Einladungen der kommenden Sitzungen veröffentlicht. Die Niederschriften vergangener
Sitzungen finden Sie im Internet unter www.chemnitz.de Rathaus Ratsinformationssystem.

Sprechzeiten 
des Ortsvorstehers

Jeden Montag sowie jeden 2. Donnerstag im
Monat (zum SERVICE-Tag) von 15:00 bis
17:00 Uhr im Rathaus links.
Kurzfristige Änderungen werden rechtzeitig
auf der Homepage bekanntgegeben! 

Büro des Ortsvorstehers

Tel.: 0371 – 260 70 17

Öffnungszeiten
Montags              von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstags           von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
(Ausnahme: am 4. Di. im Monat von 16:00 bis
18:00 Uhr)

Weitere aktuelle Änderungen der Öffnungs-
zeiten entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
Aushang in der Tür des Rathauses oder unter
www.chemnitz-klaffenbach.de

Klaffenbach im Internet unter: 

www.chemnitz-klaffenbach.de

Bürgerpolizistin

Jeden 2. Donnerstag im Monat (zum SERVICE-
Tag) 15:00 bis 17:00 Uhr 

Die Sprechstunde unserer Bürgerpolizistin,
Polizeihauptkommissarin Yvonne Rösch vom
Polizeirevier Chemnitz Südwest, findet wie
gewohnt einmal im Monat, von 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr, für die Anwohner des Ortsteiles
Klaffenbach im Rathaus statt.

Außerhalb der Bürgersprechstunden ist PHK
Rösch im Polizeirevier Chemnitz Südwest wie
folgt zu erreichen:

Polizeirevier Chemnitz Südwest
Schulstraße 9
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 - 52 63 -280 o. -281
Mobil: 0173 - 961 64 87
E-Mail: Yvonne.Roesch@polizei.sachsen.de

Klaffenbach bei Telegram und Whatsapp
Aktuelle Meldungen zu Straßensperrungen,

Veranstaltungen oder kurzfristige Infos rund ums

Rathaus erhaltet ihr auf dem Telegram- oder

Whatsappkanal von Klaffenbach. Einfach QR

Code scannen, bei Bedarf App installieren und

stets aktuell bleiben. . 

Termin für die Ausgaben im Jahr 2026

KLAFFENBACHER                        Redaktions-                     Datenübertragung             Zustellung

ANZEIGER                                          schluss                                Riedel-Verlag                         ca.

AUSGABE 1 (FEBRUAR)             Freitag 16.01.2026     Mittwoch 21.01.2026      30.01.2026

AUSGABE 2 (MAI)                          Freitag 01.05.2026     Mittwoch 06.05.2026      15.05.2026

AUSGABE 3 (AUGUST)               Freitag 31.07.2026     Mittwoch 05.08.2026      14.08.2026

AUSGABE 4 (NOVEMBER)       Freitag 23.10.2026     Mittwoch 28.10.2026      06.11.2026

SERVICE-Tag Klaffenbach

Jeden 2. Donnerstag im Monat

• Donnerstag, den 13.11.2025
• Donnerstag, den 11.12.2025
• Donnerstag, den 08.01.2026
• Donnerstag, den 12.02.2026
• Donnerstag, den 12.03.2026

Jeweils mit folgenden Sprech- und Öffnungszeiten:
– 15:00 bis 17:00 Uhr | Mobile Sparkasse
– 15:00 bis 17:00 Uhr | Sprechstunde des Ortsvorstehers
– 15:00 bis 17:00 Uhr | Sprechstunde des Bürgerpolizisten
– 14:00 bis 17:30 Uhr | Bürgerservicestelle (BSS)
– 17:00 bis 19:00 Uhr | Bibliothek

Kurzfristige Änderungen werden rechtzeitig auf www.chemnitz-klaffenbach.de bekanntgegeben!

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher
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Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Jahresrückblick des Ortsvorstehers 2025            
Wenn ich auf das Jahr 2025 zurückblicke, freue ich mich, dass in unse-
rem Ortsteil wieder vieles bewegt werden konnte. Besonders wichtig
war die Fertigstellung des Hochwasserschutzes im Bereich des Kinder-
gartens. Nach umfangreichen Tiefbauarbeiten ist dieses Projekt nun
erfolgreich abgeschlossen. Mein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten
und der ausführenden Baufirma für ihre zuverlässige Arbeit. Der Schutz
und Erhalt unseres Kindergartens war für uns stets oberstes Ziel – und
das haben wir gemeinsam erreicht.

Ein weiterer schöner Erfolg ist die Fertigstellung des neuen Schulhofes
gegenüber der Grundschule. Für unsere Kinder ist dort ein richtiges
Spielparadies entstanden, das täglich mit Freude genutzt wird. Auch der
Kulturpark am Wasserschloss konnte in diesem Jahr abgeschlossen
werden. Besonders stolz bin ich auf das Projekt der Kulturhauptstadt
„EUJA – Generationsbank“, das von den Kindern unserer Grundschule
gemeinsam mit der Holzbildhauerin Bianca Seidel gestaltet wurde. Dank
der Unterstützung von Holger Richter konnte außerdem die Bank an der
Linde saniert werden – ein kleines, aber wertvolles Zeichen für gelebte
Dorfgemeinschaft.

Zum Thema Hochwasserschutz an der Würschnitz fand ein Anhörungs-
termin bei der Landesdirektion statt. Ich hoffe, dass uns der neue Plan, der
demnächst vorgelegt werden soll, einen wichtigen Schritt weiterbringt.

Für große Freude sorgte in diesem Jahr auch
unsere Freiwillige Feuerwehr, die ein neues
Löschfahrzeug in Dienst stellen konnte. Damit
sind unsere Kameradinnen und Kameraden
bestens für ihre Einsätze gerüstet. Ebenso
erfreulich ist, dass der Krystallpalast Saal als
Kultur- und Bürgerbegegnungsstätte dank der
Zustimmung des Stadtrates weitergeführt
werden kann – ein wichtiger Beitrag für unsere Vereine und das kulturel-
le Leben in Klaffenbach.

Mein herzlicher Dank gilt allen ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfern, den Klaffenbacher Vereinen sowie den Mitgliedern der Freiwil-
ligen Feuerwehr. Ihr Engagement, Ihre Zeit und Ihre Leidenschaft tragen
wesentlich dazu bei, dass unser Dorf lebendig bleibt und das Miteinan-
der funktioniert.

Zum Abschluss wünsche ich allen Klaffenbacherinnen und Klaffenba-
chern ein friedliches Weihnachtsfest, besinnliche Tage im Kreis der
Familie und einen guten, gesunden Start ins neue Jahr.

Ihr
Andreas Stoppke

Der Oberbürgermeister informiert

Liebe Chemnitzerinnen und Chemnitzer in den Ortschaften, 

nur noch wenige Tage trennen uns vom Finale des Kulturhauptstadt-
jahres 2025. Wir dürfen schon heute mit Stolz sagen: Dieses Jahr
war ein ganz besonderes für Chemnitz. Es hat unsere Stadt sichtbar
gemacht, verändert und nachhaltig geprägt.

Gemeinsam haben wir erlebt, wie Chemnitz aufgeblüht ist. Neue
Orte der Kunst und Begegnung entstanden sind – etwa das Museum
des Expressionisten Karl Schmidt-Rottluff oder der beeindruckende
Purple Path, der zeitgenössische Kunst in Chemnitz und der Kultur-
region auf faszinierende Weise miteinander verknüpft.

Auch in Ihrer Ortschaft hat sich viel getan: Im Kulturhauptstadtjahr sind
neue öffentliche Plätze und Orte entstanden – lebendige Treffpunkte, die
das Miteinander stärken und kulturelles Leben fördern. Viele von Ihnen
haben sich mit eigenen Ideen und Veranstaltungen aktiv am Kulturhaupt-
stadt-Programm beteiligt. Dafür ein herzliches Dankeschön!

Über das gesamte Jahr hinweg wurde unsere Stadt zu einer großen
Bühne: Theater, Kleinkunst, Konzerte, Stadtteilfeste, Performances,
Sportevents und spontane Begegnungen – sie alle haben Chemnitz
als lebendigen, offenen und kreativen Ort spüren lassen. Wer in
diesen Monaten hier war, konnte sie erleben: die Vielfalt, die Begeis-
terung und die Aufbruchsstimmung, die unsere Stadt erfüllt haben.

Menschen aus ganz Europa kamen zu uns, um zu sehen, wie viel
Kraft, Kreativität und Herz in Chemnitz stecken. Wir haben gezeigt,
dass wir eine Stadt sind, die anpackt, die Chancen erkennt und nutzt
– und die offen ist für Neues.

Diese Kulturhauptstadt war mehr als ein Feuerwerk von Veranstal-
tungen – sie war und ist nachhaltig. Denn wir Chemnitzerinnen und

Chemnitzer nehmen unsere Zukunft
selbst in die Hand: mit Kreativität, mit
Mut und mit Zuversicht. Viele Formate
werden bleiben, viele Partnerschaften
werden weitergeführt. Und wir dürfen
uns schon jetzt auf das nächste große
Ereignis freuen – das internationale
Theaterfestival „Theater der Welt“,
das 2026 Produktionen aus über 40
Ländern nach Chemnitz bringen wird.

Die Kulturhauptstadt hat Spuren
hinterlassen – sichtbare, erlebbare,
nachhaltige Spuren. Und sie wird noch
lange in uns und in unserer Stadt nachwirken.

Mein besonderer Dank gilt Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern von
Chemnitz. Mit Ihrem Engagement, Ihrer Offenheit und Ihrer Begeis-
terung haben Sie sich eingebracht, haben mitgefiebert und mitange-
packt. So haben wir gemeinsam dieses Jahr zu dem gemacht, was es
sein sollte: ein Jahr des Aufbruchs, der Begegnung und des Stolzes.

Lassen Sie uns diesen Geist bewahren – den Mut zur Veränderung,
die Freude am Gestalten und das Bewusstsein, dass Nachhaltigkeit
weit mehr ist als ein Konzept auf Papier. Sie ist eine Haltung – eine
Haltung, die hier in Chemnitz geboren wurde und von hier aus in die
Welt geht.

Herzliche Grüße

Ihr Sven Schulze

Foto: Philipp Köhler
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Mobile Sparkasse   

Servicezeiten: Jeden Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr am Rathaus

Bauernbericht November 2025

Auch im Jahr 2025 war die Ernte erneut von außergewöhnlichen Bedin-
gungen geprägt. Von sehr trockenen Frühjahrsmonaten bis zu viel Regen
und Hitze im Juli. All diese Umstände haben auch dieses Jahr unseren
Bauern wieder so einiges abverlangt. Die Ernte 2025 liefert trotz aller
Widrigkeiten gute Erträge und stabile Qualität, wenn auch mit regiona-
len Unterschieden. Bei Winterweizen und Rapsanbau zeichnet sich ein
positives Ergebnis ab im mehrjährigen Durchschnitt. Die Apfelernte
kehrt auf alte Ertragsmengen zurück und der Weinbau sieht einem
neuen Jahrgang mit guter Qualität entgegen. Nun wünschen wir allen
Landwirtinnen und Landwirten eine etwas ruhigere Zeit, den diese leis-
ten Tag für Tag einen unverzichtbaren Beitrag für unser Land. Sie versor-
gen uns mit hochwertigen und sicheren Lebensmitteln, pflegen unsere
Landschaften und tragen entscheidend zu Lebensqualität und Heimat-
empfinden bei.

Text und Bilder: Christin Schletter

Storchen-Seite

Auch weiterhin möchten wir mit dieser Rubrik
neue Erdenbewohner im Ortsteil willkommen
heißen. Die Eltern, die auch zukünftig ihr freu -
diges Ereignis im Anzeiger veröffentliche möch-
ten, melden sich bitte unter webmaster@chemnitz-klaffenbach.de.

Wir würden uns freuen!

Blutspenden nach einer Erkältung: 
DRK ruft gesunde Menschen im Herbst
zum Spenden auf

Im Herbst startet die sogenannte Erkältungssaison. Nasskaltes Wetter
erhöht die Anfälligkeit für Infektionen, wenn der Körper auskühlt und
die Durchblutung der Schleimhäute dadurch reduziert wird. Dies
erleichtert Viren und Bakterien das Eindringen. Zusätzlich wird durch
den Aufenthalt in geschlossenen Räumen die Übertragung erleichtert,
wodurch also auch eine erhöhte Ansteckungsgefahr besteht. 
Wer an einer akuten Erkältung leidet, kann nicht Blut spenden.
Doch wann ist eine Spende danach wieder möglich?
• nach einem komplikationslosen Infekt: sieben Tage ab Symptomfrei-

heit
• nach einer Infektion mit Fieber: 28 Tage ab Symptomfreiheit
• nach Einnahme eines Antibiotikums: vier Wochen nach der letzten

Einnahme
• nach Grippeschutzimpfung: Bei Beschwerdefreiheit ist eine Blut-

spende am Tag nach der Impfung direkt wieder möglich

Diese Regelungen dienen dem Schutz des Spenders/der Spenderin
selbst, aber auch dem der Patienten, denen mit der Blutspende geholfen
wird. 
Vor einer Erkältung schützen kann man sich beispielsweise durch gutes
Lüften von Innenräumen, Bewegung an der frischen Luft, regelmäßiges
Händewaschen (insbesondere vor und nach dem Essen). Wer bereits
eine Erkältung hat, sollte sich viel Ruhe gönnen und viel Flüssigkeit zu
sich nehmen, im besten Fall Tee. 
Weitere Informationen finden sich auch in dem Beitrag „Keine Blutspen-
de bei Erkältung“ im DRK-Blutspende-Magazin. 

Alle DRK-Blutspendetermine unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreservierung online
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder telefo-
nisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digita-
len Spenderservice www.spenderservice.net vorgenommen werden.
Dort werden auch weitere Informationen erteilt. Wissenswertes rund
um das Thema Blutspende ist außerdem im digitalen Blutspende-Maga-
zin www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter Leben“
www.blutspende.de/podcast zu finden.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Freitag, dem 14.11.2025, von 15:30 bis 18:30 Uhr
in der Oberschule Neukirchen, Hauptstraße 56

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Gemeindebibliothek Klaffenbach

Öffnungszeiten
jeden 2. Donnerstag im Monat (zum SERVICE-Tag) 
jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr
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Größte Sonnenblume 
Klaffenbachs 2025 gekürt

Auch in diesem Jahr suchte Klaffenbach wieder die größte Sonnenblume
– und das mit deutlich mehr Beteiligung als zuvor! Zahlreiche Garten-
freunde folgten dem Aufruf ihre blühenden Riesen zu messen und einzu-
senden.
Die beeindruckendsten Exemplare kamen in diesem Jahr von Evelin
Müller (3,30 m), Familie Stein (3,45 m) und Bernd Beyer (3,50 m), der mit
seiner prächtigen Sonnenblume den ersten Platz errang.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Teilnehmern für ihr engagiertes
Mitwirken und die schönen Einsendungen. Auch 2026 soll der Wettbe-
werb fortgeführt werden. Wir sind gespannt, welche Höhen die Sonnen-
blumen im nächsten Jahr erreichen!

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Erstes Straßenfest „Am Waldessaum“

Am 8. August 2025 wurde zum ersten Mal bei uns Am Waldessaum ein
Straßenfest für alle Anwohner gefeiert. Ein wunderschöner Abend
während einer der wenigen lauen Sommernächte dieses Jahres.
Die Idee für das Straßenfest geht auf unseren leider verstorbenen Nach-
barn Johannes Gallin zurück. Er hatte sich immer gewünscht, dass wir
unsere Nachbarschaft pflegen und gemeinsam feiern. So entstand das
erste Straßenfest, ganz im Sinne von Hannes.
Unter dem Motto „Jeder bringt was mit und alle machen mit“ füllten sich
die Tische schnell mit selbstgemachten Salaten, Kuchen und allerlei
Leckereien. Es wurde gelacht, gegessen und natürlich viel gequatscht.
Während die Kinder fröhlich durch die Straße tobten, saßen die Erwach-
senen gemütlich beisammen und genossen den Sommerabend.
Am Ende waren sich alle einig: Das muss wiederholt werden! Vielleicht
entsteht daraus ja eine kleine Tradition und wer weiß, vielleicht steckt
unsere Idee auch andere Straßen oder Siedlungen an.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren, mitgeholfen und die
Organisation in die Hand genommen haben!

Text: T. Seidel-Schenk, Foto: L.Bey, R. Hildebrandt

Cultur- und Bürgerbegegnung 
in Klaffenbach

Klaffenbacher Hauptstraße 52 – 09123 Chemnitz
(Saal des Krystallpalastes)
gefördert durch den Kulturbetrieb der Stadt Chemnitz  

Folgende Termine finden demnächst in unserer Kultur- und Begeg-
nungsstätte statt:
– ab dem 28.10.2025 Training der Kindergarde des WCC
– ab dem 8.11.2025 Deko und Proben des WCC
– 15.11.2025 Faschingsauftakt beim WCC
– 12.12.2025 Seniorenweihnachtsfeier
– 13.12.2025 FSV Weihnachtsfeier (FSV vereinsintern)
– 31.12.2025 Silvesterfeier mit Hurrikan-Diskothek
– ab dem 10.01.2026 Deko und Proben des WCC
– 31.01.2026 Faschingsgala 40 Jahre WCC
– 07.02.2026 Faschingsveranstaltungen des WCC
– 13.02.2026 Weiberfasching des WCC
– 14.02.2026 Faschingsveranstaltungen des WCC
– 15.02.2026 Kinderfasching des WCC
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Pyramidenanschieben und
Weihnachtsmarkt 2025

Am Samstag vor dem 1. Advent, am 29.11.2025 um 15:00 Uhr, wird
gegenüber dem Rathaus Klaffenbach wieder unsere Pyramide angescho-
ben. Dazu lädt das Festkomitee Klaffenbach recht herzlich ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt und für die Kleinen wird der Weihnachtsmann
sicherlich auch vorbeischauen. Wir freuen uns auf den Kinderchor von Grundschule und Kindergarten, die Posaunenbläser aus Adorf, das Pyramide-
wichteln, die Märchenerzählerin sowie viele Gäste, die mit uns zusammen die diesjährige Adventszeit, bei hoffentlich schönstem Winterwetter,
einläuten. 
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Der Ortschaftsrat gratuliert 

Herrn Escher, Klaus                geb. am 3. August 1949         zum 76. Geburtstag
Frau Winter, Martina               geb. am 15. August 1954       zum 71. Geburtstag
Herrn Oschatz, Lutz-Steffen    geb. am 17. August 1954       zum 71. Geburtstag
Frau Freitag, Annelie               geb. am 18. August 1948       zum 77. Geburtstag
Frau Horn, Christine                geb. am 23. August 1953       zum 72. Geburtstag
Herrn Hofmann, Peter             geb. am 29. August 1954       zum 71. Geburtstag
Frau Gläser, Sieglinde             geb. am 31. August 1938       zum 87. Geburtstag
Herrn Peter, Johannes            geb. am 6. September 1940   zum 85. Geburtstag
Herrn Enders, Rainer              geb. am 7. September 1947   zum 78. Geburtstag
Herrn Spittel, Bernd                geb. am 7. September 1954   zum 71. Geburtstag
Frau Knorr, Christa                  geb. am 11. September 1949 zum 76. Geburtstag

Herrn Seifert, Gerd                  geb. am 15. September 1943 zum 82. Geburtstag
Herrn Reichardt, Dietmar        geb. am 20. September 1952 zum 73. Geburtstag
Frau Miska, Maria Sonja         geb. am 21. September 1940 zum 85. Geburtstag
Frau Neumann, Maria             geb. am 26. September 1947 zum 78. Geburtstag
Frau Seiffert, Sabine               geb. am 27. September 1945 zum 80. Geburtstag
Herrn Göckeritz, Peter             geb. am 30. September 1939 zum 86. Geburtstag
Frau Kretzschmar, Renate       geb. am 1. Oktober 1944        zum 81. Geburtstag
Frau Meyer, Christine              geb. am 3. Oktober 1948        zum 77. Geburtstag
Herrn Hofmann, Dieter            geb. am 4. Oktober 1953        zum 72. Geburtstag
Herrn Pölzing, Hans-Jürgen    geb. am 22. Oktober 1941      zum 84. Geburtstag
Frau Pölzing, Birgit                 geb. am 23. Oktober 1944      zum 81. Geburtstag
Herrn Prof. Dr. Heinz Gläser     geb. am 25. Oktober 1935      zum 90. Geburtstag
Herrn Kreuz, Klaus                  geb. am 30. Oktober 1954      zum 70. Geburtstag

Der Ortschaftsrat gratuliert auch allen anderen Klaffenbacher Bürgerinnen
und Bürgern ganz herzlich. Gern nehmen wir auch weitere Jubilare
namentlich mit in den Klaffenbacher Anzeiger auf. Leider ist dies jedoch,
nach der Datenschutzgrundverordnung von 2018, nur noch mit Zustim-
mung der jeweiligen Personen möglich. Melden Sie sich dazu einfach im
Büro des Ortsvorstehers.

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Festkomitee Klaffenbach e. V.
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Festkomitee Klaffenbach e. V.

12. Klaffenbacher Weihnachtsmarkt der Vereine im Wasserschloss

Klaffenbacher Vereine und Gewerbetreibende
laden am 2. Advent von 11:00 bis 18:00 Uhr
zum Weihnachtsmarkt der Vereine in den
Innenhof des Wasserschloß Klaffenbach ein.
Ein buntes Bühnenprogramm, der Weih-

nachtsmann, festlich geschmückte Buden und
handwerkliches Allerlei sorgen dabei für die
passende Stimmung und verkürzen den Klei-
nen das Warten auf das Weihnachtsfest. Als
besonders Highlight werden die „Breitenauer

Musikanten“ und die „Chemnitzer Bläser“ bei
uns zu Gast sein. Programmbeginn ist 14 Uhr.
Für die vielseitige Gastronomische Versor-
gung ist gesorgt und der Eintritt ist natürlich
frei.

Sie möchten den Klaffenbacher Anzeiger 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an newsletter@riedel-verlag.de
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Seniorenweihnachtsfeier

Hiermit laden wir alle Senioren und interessierte Klaffenbacher Einwoh-
ner recht herzlich zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier am Freitag,
den 12.12.2025 von 15:00 bis 18:00 Uhr zu Kaffee und Stollen in den
Krystallpalast ein. Für weihnachtliche Unterhaltung sorgen der Kinder-
chor der Kindertagesstätte „Hallo Sonnenschein“, der Chor der Grund-
schule Klaffenbach und dass Duo „Oliver&Heidi“.  

Anmeldungen können nur montags von 15:00 bis 17:00 Uhr direkt im
Rathaus oder unter der Tel-Nr. 2607017 oder per E-Mail an: 
info@festkomitee-klaffenbach.de erfolgen.
Der Eintritt ist frei aber über eine kleine Spende würden wir uns freuen!

Bei Bedarf können wir auch Einwohner mit Behinderung befördern.
Bitte bei der Anmeldung mit informieren.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

Pyramidenwichtel

Holter die polter, wer stapft durch den Tann?
Holter die polter, ein Pyramidenwichtel, das bald nicht mehr kann!
Den ganzen Sommer über hat es Päckchen gepackt,
doch nun hat es alles in die Ecke gefrackt!

So ein Miesmacher hat es zur Schnecke gemacht:
Das alles hier hat doch noch gar nichts gebracht!
Darauf hin hat das Wichtel all seinen Mut zusammengerafft
und den Miesmacher angeblafft:

Würdest du mit offenen Augen durch Klaffenbach gehen,
dann könntest du die Erfolge unserer Wichtelei sehen.
Die schönen Weihnachtsfiguren vorm Rathaus,
hat das Festkomitee von den Wichtelspenden gekauft.
Nun sind eventuell Pyramidenfiguren dran.
Da müssen die Klaffenbacher Pyramidenwichtel nochmal ran!

Vielleicht können sich die Skeptiker durchringen,
und auch ein Wichtelpaket auf den Weg bringen.
Dafür stehen die Wichtelpaketboxen selbstverständlich mit Gewähr,
an der Kirche, hinter dem Rathaus und bei der Feuerwehr.

Wenn ab dem 10. November die Boxen an Ort und Stelle stehn,
kann das Päckchen sammeln los geh'n!
Wenn sich alle Wichtel anstrengen,
können wir vielleicht die Paketzahl vom vorigem Jahr sprengen!
260 Stück!
Haben letztes mal die Wichtelbude geschmückt!

So, jetzt mach ich Schluss,
weil ich noch was einpacken muss.
Also liebe Wichtelgemeinde ran an
Schere, Papier und Klimbim,
auch dieses Jahr bekommen wir
das wieder hin!

Dann Tschüss bis zum Pyramide
anschieben, vielleicht  mal mit
Schnee!?

Euer Wichtel Conny P.

P.S.: Natürlich können die Päckchen
auch auf der Klaffenbacher
Hauptstr. 169 abgegeben werden!

Festkomitee Klaffenbach e. V.

Anzeige(n)
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Festkomitee Klaffenbach e. V.

Versammlungstermine

Die nächsten Versammlungstermine:
• Fr. 21.11.2025 Jahreshauptversammlung 19:00 Uhr | 

Gartenheim „Am Waldbach“

Weitere Versammlungstermine und Veranstaltungen unserer Klaffen-
bacher Vereine und Akteure findet Ihr übrigens auf unserer Internetsei-
te unter www.festkomitee-klaffenbach.de

Rückblick

Hobbyausstellung
Liebe Hobbyfans aus Klaffenbach,
auch dieses Jahr zur 5. Ausgabe der Klaffenbacher Hobbyausstellung
gab es wieder ein reichhaltiges Angebot an Ausstellern. Vier verschiede-
ne Eisenbahn Projekte waren zu bestaunen. Sehr interessant waren die
Erklärungen und kleine Demonstrationen der Modellflugzeuge. Der
Herr Uhlig wollte zum Drachenfest in Klaffenbach vor den Drachen sein
Modellflugzeug steigen lassen. Doch leider ist das ins Wasser gefallen.
Ein anderes Highlight der Ausstellung war ein Schwerlastkran aus
Metallbaukastenteilen.
Auch die historischen Mopeds waren wieder mit am Start. Wunderschö-
ne Gebrauchskeramik war das erste Mal zusehen. Klöppelprofis, Häkel-
und Strickfans, liebevoll gestaltete Spielfiguren, Gebrauchsutensilien
wie Decken, Kissen, Pullover, Karten, warme Socken, Kinderhausschuhe
und vieles mehr waren mit dabei.
Ich denke den Ausstellern hat es wieder Spaß bereitet, wenn auch
bedauerlicherweise die Klaffenbacher nicht daran interessiert sind, was
ihre Nachbarn so in ihrer Freizeit treiben. Nur ganz wenige waren
neugierig, was es denn zu sehen gibt. Außerdem ist die Hobbyausstel-
lung nicht nur etwas für Senioren, schließlich war unser jüngster
Aussteller gerade mal 7 Jahre alt.
Ich möchte mich im Namen des Festkomitees ganz herzlich bei allen
Ausstellern und Mithelfern bedanken. Ein ganz großes Dankeschön

auch dem Gartenheim AM WALDBACH, was uns den ganzen Tag mit
einem guten Getränke- und Imbissangebot versorgt hat.
Für das Jahr 2026 werden wir mal ganz zuversichtlich sein und auf die 6.
Hobby Ausstellung hinarbeiten.

Bis dahin wünsche ich allen eine gute Zeit, weiterhin viel Spaß und Freu-
de bei der Hobbybetreibung.

Ihre Conny. P

Weitere Versammlungstermine und Veranstaltungen unserer Klaffen-
bacher Vereine und Akteure findet Ihr übrigens auf unserer Internetsei-
te unter www.festkomitee-klaffenbach.de
Einen goldenen Herbst und einen besinnlichen Start in die kommende
Adventszeit wünscht

das Festkomitee Klaffenbach e.V.

Anzeige(n)
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Würschnitzthaler Carnevalclub e.V.

Liebe Faschingsfreunde,

da ist der Sommer doch schon wieder vorbei (oder
das, was man uns als Sommer versprochen hatte)
und es dauert nicht mehr lange, bis die schönste
Jahreszeit anbricht, nämlich die 5. Und wir können
Euch jetzt schon versprechen, dass die dieses Mal ganz besonders
ausgelassen, bunt und fröhlich wird. Hier und da haben wir vielleicht
schon einmal erwähnt, dass wir im Frühjahr unser großes Jubiläum
feiern… aber dazu später mehr! Schauen wir doch erst einmal, was in den
letzten Monaten so bei uns los war.

Auch bei uns geht es im
Sommer etwas ruhiger zu –
allerdings nicht, weil wir
nicht planen oder trainieren
oder nicht kreativ werden.
Aber wie die meisten von
Euch machen auch Karneva-
listen gerne mal etwas
Urlaub und dafür bieten sich
die Sommerferien einfach
zu gut an. Und weil der
Sommer sich nicht immer
von seiner sonnigen Seite
zeigt, wurden unsere
großen Funken dieses Jahr
mit neuen und superstyli-
schen Jacken ausgestattet.
Passend zum Jubiläum des
Tanzsportzentrums Chem-
nitz, das in diesem Jahr sein 20-jähriges Bestehen feierte, bekam auch
Trainer Matthias Albrecht eine eigens für ihn angefertigte Jacke – als
Dankeschön für sein jahrelanges Engagement für unseren Verein und
unsere Mädels. 

Ansonsten war eigentlich für den 06.09.25 unser alljährliches Sommerfest
geplant – welches wir aufgrund organisatorischer Schwierigkeiten schluss-
endlich noch einmal auf den 21.09.2025 verschieben mussten. Und was
sollen wir sagen? Diese Entscheidung haben wir nicht bereut! Bei

herrlichem Sonnen-
schein, sommerlich
warmen Temperaturen
und gekühlten Geträn-
ken genossen wir einen
ganz entspannten Tag
im Naturbad Nieder-
wiesa. Hier war für je-
den etwas dabei: die
Kleinsten konnten sich

auf dem Spielplatz vergnügen, die Größeren waren mit Tischtennis und
Volleyball ausgelastet und die ganz Mutigen unter uns trauten sich sogar
ins Wasser. Wir sind uns einig – das war SPITZEEE!! Und schreit nach
Wiederholung!

Nachdem wir uns also alle ein bisschen erholt und neue Kraft getankt
haben, machen wir nun aber mit dem Vereinsleben weiter. Schließlich
haben wir nicht nur unsere Novemberveranstaltung und diverse WCC
on Tour-Termine vor uns, sondern auch unser Jubiläum im Frühjahr
2026. Den Startschuss für die Vorbereitungen bildete unsere Mitglie-
derhauptversammlung am 24.10.2025 im Saal des Krystallpalastes.
Unser Präsident informierte uns zunächst über das zurückliegende Jahr,
bevor wir in die Planung für die kommenden Veranstaltungen überge-

gangen sind. Nun wollen wir Euch aber nicht weiter im Dunkeln lassen
und erzählen Euch mal, was wir in den kommenden Monaten so mit Euch
vorhaben – Obicht! Termine:

15.11.2025 Unser Faschingsauftakt

31.01.2026 Faschingsgala - 40 Jahre WCC
07.02.2026 Faschingsparty
13.02.2026 Weiberfasching
14.02.2026 Faschingsparty
15.02.2026 Kinderfasching

Tickets und Infos gibt es wie gewohnt per Tel./SMS/WhatsApp
unter 0162-6599300 sowie im Netz unter www.wcc-ev.de

Und natürlich rostern und glühweinen wir auch wieder zum
Pyramideanschieben am 29.11. und Weihnachtsmarkt der
Vereine am 07.12. für euch.

So, nun seid ihr also umfassend informiert. Wir hoffen, wir dürfen Euch
bei unseren Veranstaltungen zahlreich begrüßen und mit Euch zusam-
men feiern. Außerdem freuen wir uns natürlich auch darauf, Euch bei
unseren On Tour-Terminen mit leckerem Essen und Heißgetränken zu
verköstigen. Und weil wir uns an dieser Stelle erst im neuen Jahr wieder
lesen, wünschen wir Euch allen schon einmal ein besinnliches Weih-
nachtsfest im Kreise Eurer Liebsten und kommt uns gesund rüber ins
neue Jahr! Bis dahin sagen wir tschüss und winken winke

Euer WCC

Weitere Infos findet ihr im Internet auf www.wcc-ev.de, auf unserer
Facebookseite „Ich bin ein Fan des WCC“ oder per Telefon unter 
0162/65 99 300
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Geschichtsverein Klaffenbach e. V.

Auflösung Rätselbild Nr. 56

Das diesmal gesuchte Haus
ist das Doppelhaus Adolf-
Damaschke-Straße 6 und 7.
Fertiggestellt wurde es
1928 als eines von vier
Doppelhäusern auf der
dorfeinwärtigen Seite der
Damaschkestraße. Die Stra-
ße hieß so seit 1926, später
umbenannt in Hermann-
Göring-Straße, nach Ende
des 2. Weltkrieges wieder
Damaschkestraße und seit
der Eingemeindung von
Klaffenbach nach Chemnitz
im Jahre 1997 nunmehr die
Adolf-Damaschke-Straße.
Erbaut wurde das Haus von
der Spar- und Bauverein Klaffenbach, eingetragene Genossenschaft mit
beschränkter Haftung; nachstehend auch kurz Bauverein genannt.
Die Genossenschaft wurde am 30. September 1922 gegründet, die
Auflösung am 19. Dezember 1942 beschlossen. Die Löschung der
Genossenschaft im Register erfolgte erst am 16. März 1963.
Der Genossenschaft wurde gegründet mit dem Zweck: 
Bau, Erwerb und Verwaltung von Häusern zum Vermieten und zum
Verkauf sowie die Annahme und Verwaltung von Sparanlagen und eine
Wohnungsversicherung. Es sollten ausschließlich minderbemittelten
Familien oder Personen gesunde und zweckmäßig errichtete Wohnun-
gen zu billigen Preisen verschafft werden.
Aus dem Geschäftsbericht 1927 ist ersichtlich, dass die Genossenschaft
über 14 bebaute Grundstücke in einer Größe von 12.500 qm und unbe-
bautes Gelände von 64.200 qm verfügte. Es waren die Baugebiete an der
Chemnitzer Straße, Im Wiesengrund, Am Hang, Damaschkestraße und
die heutige Siedlung an der oberen Rödelwaldstraße. 1928 wurde noch
das spätere Baugebiet an der Adorfer Straße rechtsseitig in Richtung
Ortsausgang gesehen, erworben. Die dortigen 12 Häuser wie auch 10
Häuser in der Siedlung an der oberen Rödelwaldstraße, damals Martin-
Mutschmann-Siedlung, wurden 1934 von der Landessiedlungsgesell-
schaft „Sächsisches Heim“ auf eigene Rechnung bebaut. Die genannte
Landessiedlungsgesellschaft hatte am 16. Mai 1933 die Trägerschaft für
die Wohnbebauung in Klaffenbach übernommen.
Der Bauverein feierte 1928 die Fertigstellung des ersten Doppelhauses
auf der Damaschkestraße mit einem Umzug, wie am unteren Bildrand zu
sehen ist. 
Die Haushälfte Nr. 6 bezogen Willy und Anna Weiß mit ihrer Familie.
Das Haus ist stets in Familienbesitz geblieben. In die Nummer 7 zogen
Ernst und Anna Schulze; die Familie verkaufte das Haus 1981 an die
Familie Hermann, deren Nachkommen heute noch dort wohnen.
Übrigens waren Anna Weiß und Anna Schulze nur zwei von sieben
Annas, die gleichzeitig auf der Damaschkestraße wohnten, weshalb die
stark abschüssige Straße bald der „Anna-Berg“ genannt wurde.

Die richtige Lösung schickten uns diesmal:
Frau Christa Müller, Frau Marina Anzer, Frau Renate Ketzscher, I. Peterlowitz
aus Berlin, Herr Werner Sieber aus Burgstädt, Herr Gerhard Lampe, Herr Ralf
Beyer, Herr Reinhard Müller sowie Familie Andrea und Michael Helfrich. Wir
bedanken uns recht herzlich an Ihrem Interesse an unseren Bilderrät-
seln und freuen uns auf weitere Zuschriften und Fragen.

Vielen Dank für Ihr Interesse.

Text: R. Winkler, Fotos: Verein

Rätselbild Nr. 57

Unser neues Rätselbild führt uns diesmal ins Oberdorf. Vielleicht entde-
cken Sie das gesuchte Gebäude ja bei einem Herbstspaziergang durch
unseren schönen Ort. Es gibt immer etwas Neues zu entdecken.

Die Lösung des Rätsels schicken Sie bitte bis zum 20. Januar 2026 an:
Geschichtsverein Klaffenbach e. V.
Hansjürgen Grun, Bergweg 6, 09123 Chemnitz
Tel. 0371/ 242698 oder per Mail an: geschichtsverein-klaffenbach@gmx.de
Sie können auch unsere Webseite unter www.geschichtsverein-klaffen-
bach.de nutzen.

Wir weisen darauf hin, dass Sie sich mit der Beteiligung am Bilderrätsel
mit der Veröffentlichung Ihres Namens und Wohnortes im Klaffen -
bacher Anzeiger einverstanden erklären. Eine weitere Speicherung
erfolgt nicht. 

Unser Hutznohmd

Für Donnerstag, den 27.11.2025 um 19:00 Uhr lädt der Geschichtsver-
ein alle Klaffenbacher Einwohner recht herzlich zum  Hutznohmd in die
Gaststätte  „Am Waldbach“, Rödelwaldstraße 40 ein. 

Gestalten wird den Abend dr. Paul aus Annaberg/Buchholz.

Für das leibliche Wohl sorgt wieder bestens das Team der Gaststätte.
Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihre Plätze.
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Geschichtsverein Klaffenbach e. V.

Einweihung der Stele an der Dorflinde
Am 27. September 2025 wurde die neue Stele an der Dorflinde einge-
weiht. Sie gibt Informationen zu sich selbst 
und zum Zeitgeschehen. Dazu lud der Geschichtsverein alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger von Klaffenbach ein.
Pünktlich 14 Uhr begrüßte Herr Grun im Namen des Geschichtsvereins
die Anwesenden und gab Informationen über die 1876 gepflanzte Linde. 
Dazu wurde ein Gläschen Sekt an alle gereicht und auf eine noch lange
Lebenszeit des Baumes angestoßen.

Herr Schmalfuss als Mitorganisator gab weitere interessante Informa-
tionen zum Baum und zur danebenstehenden Postmeilensäule.
Herr Stoppke als Ortsvorsteher dankte dem Geschichtsverein und den
anderen Beteiligten für ihre Arbeit.
Weiterer Dank gilt Herrn Dr. Thomas Schuler, der auch aktiv am Gelin-
gen dieses Vorhabens beteiligt war.

Kindergarten „Sonnenschein“

Vom Hochwasser zum neuen Spielplatz
Aus der Sicht der Leiterin der Kita

Am 27. August 2022, genau zum Schulanfang, bekam ich einen Anruf:
Der Kindergarten wird gerade überschwemmt! Seit Tagen regnete es
durchgängig.
Ich sprang sofort ins Auto und fuhr los. Als ich ankam, war unser Garten
ein reißender Fluss. Das Wasser strömte über den Vordergarten, durch
den Zaun und die Straße hinunter. Die Feuerwehr war bereits vor Ort,
hatte den Eingang geöffnet und begann, den Schlamm aus dem
Eingangsbereich zu schaufeln.
Als das Wasser endlich zurückging, blieb ein einziges Schlammfeld
zurück.

Bis etwa 13:30 Uhr hatten wir die Wege vom Schlamm befreit und den
weggespülten Kies unter den Spielgeräten wieder aufgefüllt. 
Schon am 29. August 2022 konnten wir die Kita wieder öffnen.
Doch am 6. September 2022 traf uns ein noch schlimmeres Hochwasser.
Gegen 14 Uhr kam eine riesige Flutwelle den Bachlauf hinunter. Ich war
gerade im Büro, als das Wasser immer höher stieg und mit voller Wucht
die Hecke zwischen den Grundstücken wegriss.
Schnell lief ich zu den Kindern und Erzieherinnen und bat alle, sich in der
Halle zu versammeln, um bei Bedarf auf die Terrasse flüchten zu können.
Das Wasser stieg weiter und umschloss bald die gesamte Kita – etwa
einen Meter hoch. Autos, Hütten und Spielgeräte trieben davon.
Wie durch ein Wunder drang kein Wasser ins Gebäude ein. Mit Liedern
und Spielen lenkten wir die Kinder ab, bis der Regen nachließ. Dank der
Feuerwehr konnten schließlich alle Eltern ihre Kinder sicher abholen.

Am nächsten Tag, dem 28. August, fuhr ich wieder zur Kita. Ohne dass
wir groß darum bitten mussten, standen viele Eltern und Nachbarn
schon bereit, um zu helfen. Wir begannen sofort mit den Aufräumarbei-
ten. Eltern, die am Vortag Schulanfang gefeiert hatten, brachten Kuchen
und Getränke mit und versorgten alle fleißigen Helfer.
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Kindergarten „Sonnenschein“

Noch am selben Abend kamen viele Helfer – Mitarbeiter der AWO,
Nachbarn, Eltern und Freunde. Gemeinsam begannen wir mit den
Aufräumarbeiten. Eine Bäckerei brachte uns Abendbrot, und eine
unglaubliche Welle der Hilfsbereitschaft setzte ein. 

Am 7. September blieb die Kita
geschlossen. Durch die Berichter-
stattung in den sozialen Medien
und im Fernsehen erfuhren viele
Menschen von unserem Unglück.
Zahlreiche Helfer kamen – sogar
Schulklassen aus der Erzieheraus-
bildung – um Schlamm zu beseiti-
gen und das Gröbste zu entsorgen.
Nach und nach wurde unser
Garten wieder bespielbar. 
Nach diesen beiden Hochwassern
arbeiteten wir gemeinsam mit der
Stadt, der AWO und der Wasserbe-
hörde an einem neuen Hochwas-
serschutzkonzept.
Im Frühjahr 2025 begann die Bauphase:
Ein spezieller Zaun, der sich bei Hochwasser automatisch öffnet, eine
neue Ablaufrinne, modernisierte Rohrleitungen und Pläne für die
Neugestaltung wurden umgesetzt. Die Kinder verfolgten neugierig jede
Bauetappe und fragten immer wieder: „Wann ist es endlich fertig?“
Im August wurden schließlich zwei neue Spielgeräte aufgebaut und der
Rasen neu angesät. Danach hieß es: warten, bis alles gewachsen und
geprüft war.

Nun ist es soweit:
Seit November 2025 sind die Spielgeräte offiziell eröffnet. 

Ein besonderer Dank gilt unserem Träger, der uns während der gesam-
ten Zeit mit Rat und Tat unterstützt und die beiden tollen neuen Spielge-
räte finanziert hat.
Ebenso danken wir den vielen Helfern, die uns mit Geldspenden,
Arbeitskraft, Bauzäunen und vielem mehr unterstützt haben. Es sind so
viele, dass wir sie hier gar nicht alle namentlich nennen können – aber
wir möchten niemanden vergessen! 💛
Vielen, vielen Dank an alle!
Auch meinem großartigen Team möchte ich danken: Trotz aller
Einschränkungen habt ihr den Kindern immer neue Bewegungsmöglich-
keiten außerhalb der Kita geboten. Es war nicht immer leicht, aber wir
haben es gemeinsam geschafft!

Silke Menzel
Leiterin der Kita
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Kindergarten „Sonnenschein“

Herbstferien voller Abenteuer im Hort Klaffenbach

Klaffenbach – Auch in diesen Herbstferien
erlebten die Kinder des Hortes Klaffenbach
zwei abwechslungsreiche und erlebnisreiche
Wochen voller Spiel, Spaß und Kreativität.
Bereits vor Beginn der Ferien wurde gemein-
sam mit den Kindern ein buntes Programm
zusammengestellt, bei dem die Wünsche der
Kinder im Mittelpunkt standen. Das Ergebnis
konnte sich sehen lassen: Täglich warteten neue
Aktivitäten, spannende Ausflüge und kreative
Angebote auf die rund 20 Kinder, die pro Woche
den Hort besuchten.
Die erste Ferienwoche startete sportlich und mit viel frischer Luft: Am
Montag zog es die Gruppe zum Drachensteigen auf ein nahegelegenes
Feld. Das Wetter spielte glücklicherweise mit, sodass viele bunte
Drachen den Himmel zierten. Auf dem Hinweg sammelten die Kinder
Naturmaterialien, die am nächsten Tag zum Basteln verwendet wurden.
Am Dienstag entstanden aus Blättern, Zweigen und Kastanien kleine
Kunstwerke, bei denen die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf ließen.
Der Mittwoch begann mit einem Besuch im Botanischen Garten, wo die
Kinder nicht nur viel über Pflanzen lernen konnten, sondern auch die
herbstliche Natur hautnah erlebten. Im Anschluss ging es auf die Eisflä-
che – eine echte Herausforderung für viele, aber auch ein Riesenspaß.
Mit Bahn und Bus gelangte die Gruppe zum Eislaufzentrum, wo sich die
Kinder mutig auf das Eis wagten.
Auch der Donnerstag stand im Zeichen der Bewegung. In der Turnhalle
konnten die Kinder selbst entscheiden, welche Spiele sie spielen wollten
– von Fangspielen bis zu kleinen Wettkämpfen war alles dabei. Zum
Abschluss der ersten Woche durften die Kinder am Freitag selbst

bestimmen, wie der Tag gestaltet wird.
Aufgrund des schlechten Wetters entschieden
sich alle einstimmig für ein gemütliches „Heim-
kino“ im Hort mit altersgerechtem Film und
Knabbereien.
Die zweite Ferienwoche startete süß: Am
Montag stand das gemeinsame Marmeladeko-
chen auf dem Programm. Die Kinder durften die
vorbereiteten Brombeeren durch ein Sieb strei-
chen und am Ende ein eigenes Marmeladenglas
mit nach Hause nehmen – ein Highlight für viele
kleine Köche.

Am Dienstag ging es wieder in die Turnhalle. Sechs verschiedene Spiele
hatten sich die Kinder ausgesucht und gemeinsam mit den Erzieher
konnten sie sich 2,5 Stunden lang austoben. Am Mittwoch wurde ein
weiterer Ferienwunsch erfüllt: ein Ausflug ins „Jump and Play“ in der
Stadt. Mit Bus und Bahn reiste die Gruppe nach Chemnitz 
Ein weiteres Highlight folgte am Donnerstag: Der Besuch im Spielemu-
seum, das mit über 3800 Spielen eine riesige Auswahl bot. Drei Stunden
lang konnten die Kinder klassische, neue und außergewöhnliche Spiele
ausprobieren – Langeweile kam hier garantiert nicht auf. Zum Ferienab-
schluss sollte eigentlich erneut ein Drachensteig-Tag stattfinden, doch
das Wetter machte der Planung einen Strich durch die Rechnung.
Kurzerhand wurde der Tag ins Haus verlegt und erneut ein gemütlicher
Kinotag veranstaltet – sehr zur Freude der Kinder.

Insgesamt blickt das Team des Hortes Klaffenbach auf zwei gelungene
Wochen zurück, in denen die Kinder viel erleben konnten, aber auch
Raum für eigene Wünsche und Interessen hatten. 
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Ein neues Schuljahr hat begonnen

Grundschule Klaffenbach

Wir verabschiedeten eine Kollegin in den wohlverdienten Ruhestand
und begrüßten zugleich neue Verstärkung in unserem Team. Mit
Sonnenschein und vielen bunten Zuckertüten wurden auch in diesem
Jahr die Schulanfänger willkommen geheißen.
Alle Klassen haben sich gut wieder in den Schulalltag eingefunden. In
den ersten Wochen wurden Methoden des selbstständigen Lernens trai-
niert, Wünsche und Pläne für die kommenden Monate formuliert und
auch schon erste Ausflüge unternommen.
Auch der Förderverein nahm seine Arbeit nach der Sommerpause
wieder auf und möchte sich Ihnen heute einmal ganz genau vorstellen:
Eltern, Lehrkräfte und engagierte Unterstützer bilden den Förderverein
der Grundschule Klaffenbach. Sein Ziel ist es den Schulalltag lebendig,
fair und sozial vielfältig zu gestalten – über das reguläre Budget hinaus.
Dabei arbeiten wir eng mit der Schulleitung, dem Lehrerkollegium und
der Elternschaft zusammen.

Durch Anschaffung von Medaillen, Preisen bei Wettbewerben, Lernma-
terialien, Technik und Kunstprojekten möchten wir das Bildungs- und
Schulerlebnis bereichern. Mit der Finanzierung von Ausflügen, Hofspiel-
zeug, Spiel- und Lernmaterialien, Anschaffungen für Sport- und Kultur-
wettbewerbe werden schulische Aktivitäten vielfältig unterstützt.
Regelmäßige Veranstaltungen wie die Kinderartikelbörse, der Martins-
umzug oder die Teilnahme am Weihnachtsmarkt der Vereine, bieten
Raum und Zeit zum Austausch für Eltern, Schüler und Lehrkräfte und
fördern damit die Gemeinschaft. Die Kooperation mit Vereinen, Betrie-
ben und Institutionen in der Ortsgemeinschaft bietet allen Kindern die
Möglichkeit des Lernens an außerschulischen Lernorten und trägt zu
einem lebendigen Schulleben bei.

Auch große Projekte wie die Rettung unseres 100 Jahre alten Bech-
stein-Flügels der dringend auf seine Sanierung wartet, wäre ohne unse-
ren Förderverein nicht vorstellbar.

Deshalb suchen wir Jahr für Jahr aktive Mitglieder, die Zeit, Engagement
und Organisationstalent haben, für Projektleitung und Event-Planung.
Außerdem benötigen wir Fördermitglieder wie Unternehmen, lokale
Firmen, Stiftungen oder Privatpersonen, die finanzielle Unterstützung
leisten sowie Sponsoring-Patenschaften die durch gezielte Unterstüt-
zung einzelner Projekte oder Anschaffungen aktiv werden möchten.
Nicht zuletzt sind Helferinnen und Helfer immer willkommen, die uns bei
Veranstaltungen, Ausflügen, oder der praktischen Umsetzung von
Projekten tatkräftig zur Seite stehen.

Klare Berichterstattung über Einnahmen, Ausgaben und Projekte erfah-
ren Sie in unseren Mitgliederversammlungen. Zusätzlich soll der
Austausch über Newsletter etabliert werden, um eine offene Kommuni-
kation mit Eltern, Lehrkräften und Vorstandsmitgliedern zu gewährleis-
ten.

Warum also mitmachen?
• Die Schule gewinnt nachhaltig an Vielfalt und Lebensqualität.
• Eltern finden eine direkte Möglichkeit, sich zu engagieren, Gleichge-

sinnte zu treffen und das Schulleben positiv zu beeinflussen.
• Die Gemeinschaft wird gestärkt, Kontakte in der Ortsgesellschaft

vertieft und soziale Verantwortung gefördert.

Kontakt
• Ansprechpartner:   Frau Winkler
• Kontakt:   schulverein-klaffenbach@gmx.de
• Mitgliedsanträge und Formulare online erhältlich
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Grundschule Klaffenbach

Kindersachen-Flohmarkt im 
Krystallpalast Klaffenbach

Am 28. September hieß es im Krystallpalast Klaffenbach: stöbern, fündig
werden und Gutes tun! Unser Kindersachen-Flohmarkt stand diesmal
unter dem Motto Herbst/Winter. Zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher suchten nach Matschsachen, Skianzügen und Spielsachen – und
konnten sich an 18 liebevoll bestückten Ständen entlangstöbern.
Damit die Kleinen nicht zu kurz kamen, gab es eine Kinder-Kreativecke:
Dort wurden herbstliche Basteleien (z. B. süße Igel) gestaltet, während
sich nebenan Glitzertattoos ausgesucht werden konnten. Ein herzliches
Dankeschön an Sandra Stoppke und Jessi Ahner für eure Zeit, eure Ideen
und eure kreative Energie!
Auch fürs leibliche Wohl war gesorgt: Unser großes Kuchenbuffet ließ
keine Wünsche offen. Danke an alle Kuchenbäckerinnen – ohne euch
wäre dieser Genuss nicht möglich gewesen. 
Ein weiterer großer Dank geht an das Orga-Team, an Familie Ch. Opitz,
Familie M. Stoppke sowie Rainer Pech für euren Support bei der Vorbe-
reitung und dem Auf- und Abbau.

Ausblick: Der nächste Flohmarkt ist für März/April 2026 geplant und
steht unter dem Motto Frühling/Sommer. Der genaue Termin wird
rechtzeitig per Flyer und im nächsten Anzeiger bekannt gegeben.

Mitmachen? Sehr gern! Wer das Orga-Team unterstützen möchte – ob
bei der Flyerverteilung, der Verkäuferanmeldung oder am Bastelstand –
meldet sich bitte per Mail an klaffenbach.kinderflohmarkt@gmail.com

Viele Grüße 
Antonia Peters 
Im Namen des Orga-Teams

Anzeige(n)

Förderverein Ev.-Luth. Kreuzkirch-
gemeinde Chemnitz-Klaffenbach e. V.

Anzeigentelefon 
für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200

Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
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Förderverein Ev.-Luth. Kreuzkirch-
gemeinde Chemnitz-Klaffenbach e. V.

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten

Liebe Leser,

wenn Sie diesen aktuellen Anzeiger in den Händen halten, liegt das
Reformationsfest bereits hinter uns und wir befinden uns mitten im
sogenannten „Herbst der Reformen“. Ob es sich dabei wirklich um Refor-
men handelt, wird sich noch zeigen.
Das Wort „Reform“ oder „Reformation“ kommt aus dem Lateinischen
und bedeutet „Erneuerung“ oder auch „Wiederherstellung“. Es soll also
etwas, das nicht mehr dem entspricht, wie es ursprünglich sein sollte,
erneuert bzw. zur ursprünglichen Form zurückgebracht werden.
Dass nun ausgerechnet das Reformationsfest und der Herbst der Refor-
men in der herbstlichen Jahreszeit stattfinden, hat seinen guten Grund.
Im Herbst fallen die Blätter. Pflanzen und Tiere bereiten sich auf die
kalte Jahreszeit vor. Es findet in der Natur ein Umbau statt, der erst
einmal mit Sterben zu tun hat. Blätter sterben ab, Blumen gehen ein,
Gras wächst nicht mehr, Tiere gehen in den Winterschlaf oder sterben.
Das alles ist nötig, damit im Frühjahr Pflanzen mit neuer Kraft frische
und unverbrauchte Blätter und Blüten entstehen lassen können oder
Tiere neu geboren werden oder schlüpfen. Nach dem Herbst und Winter
wird also die Natur reformiert – erneuert und wiederhergestellt. Die

Zeit dorthin ist allerdings mit Schwierigkeiten und sogar mit Absterben
verbunden. Ohne Absterben und Loslassen scheint es keine Erneuerung
zu geben.
Könnte das vielleicht ein wichtiger Hinweis für alle Bereiche unseres
Lebens sein, in denen wir uns eine Erneuerung wünschen? Könnte es
sein, dass erst einmal die nicht mehr hilfreichen und nicht mehr zielfüh-
renden Strukturen, Gesetze und Lebensweisen in Gesellschaft, Kirche
und im privaten Leben zu Ende gehen müssen (absterben), damit mit
neuer Kraft wieder etwas so entsteht, wie es eigentlich gedacht ist?
Auch wenn der Weg dahin
schmerzhaft sein könnte und damit
zu tun hat, dass wir vielleicht Lieb-
gewordenes loslassen müssen,
glaube ich, dass sich das im Blick
auf das Ergebnis der Erneuerung
lohnen könnte.
Jesus selber hat uns das vorgelebt,
als er den schmerzhaften Weg des
Todes gegangen ist, um dadurch
erneuertes Leben entstehen zu
lassen. Und er hat diesen Weg der
Erneuerung mit dem Weg durch
die Jahreszeiten verglichen: 
„Das Weizenkorn muss in die Erde
fallen und sterben, sonst bleibt es
allein. Aber wenn es stirbt, bringt es
viel Frucht.“ (Johannes 12,24)

Weihnachten im Schuhkarton 

Wie in den vergangenen Jahren können Sie Ihre Päckchen für die Aktion:
„Weihnachten im Schuhkarton“ vom 10. bis 17.11.2025 in den Pfarräm-
tern Neukirchen, Adorf oder Klaffenbach sowie bei Evelyn Bemmann,
Klaffenbacher Hauptstraße 109 in Klaffenbach abgeben. Bereits
beklebte Kartons und Flyer mit Informationen zu dieser Aktion liegen in
den Kirchen und Pfarrämtern aus.

Reden, Weinen – 
zum Leben zurückfinden

Im Trauercafè können Sie ungezwungenen Kontakt mit Menschen, die
liebe Angehörige verloren haben, aufnehmen. Sie finden ein offenes Ohr,
Verständnis und Begleitung. Dazu gibt es Kaffee und Kuchen.
Jeder ist jederzeit willkommen!
Nächste Termine: 11. und 25.11. sowie 09.12.2025
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Kirchennachrichten

Jubelkonfirmation 2026

Die Konfirmierten der Konfirmationsjahrgänge 1951, 1956, 1961,
1966, 1976 und 2001 sind herzlich zur Jubelkonfirmation am Sonntag
Trinitatis, 31.05.2026 eingeladen. Bitte melden Sie sich bis Ende April
2026 im Pfarramt an und nennen Sie uns auch Adressen Ihrer Mitschü-
ler, die Ihnen bekannt sind. 
Wir möchten allen, die damals konfirmiert wurden, eine Einladung
zusenden. 
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Kirchennachrichten

Ganz herzlich laden wir Sie zu den
Veranstaltungen unserer Gemeinde ein

09.11.2025         
10:00 Uhr            Predigtgottesdienst und Kinderkirche
16.11.2025         
10:00 Uhr            Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden und 

Kinderkirche
19.11.2025, Buß- und Bettag
16:00 Uhr            Liedermacherkonzert mit Reinhard und 

Franziska Haucke, Wolfgang Tost und Andy & Frank
23.11.2025, Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr            Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen und 

Kinderkirche
30.11.2025, 1. Advent
10:00 Uhr            Gottesdienst mit Lobpreis 
07.12.2025, 2. Advent
nachmittags       Andacht auf dem Weihnachtsmarkt
14.12.2025, 3. Advent
10:00 Uhr            Familiengottesdienst
21.12.2025, 4. Advent
16:00 Uhr            Adventskonzert in Kirche
24.12.2025, Heiliger Abend
16:00 Uhr            Christvesper mit Krippenspiel
25.12.2025, 1. Christtag
10:00 Uhr            Predigtgottesdienst 
26.12.2025, 2. Christtag
10:00 Uhr            Sakramentsgottesdienst und Kinderkirche
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28.12.2025         
19:00 Uhr            Weihnachtskonzert des Fördervereins
31.12.2025, Silvester
17:00 Uhr            Sakramentsgottesdienst und Kinderkirche
01.01.2026, Neujahr
17:00 Uhr            Neujahrsgottesdienst mit Krippenspielwiederholung 

in Neukirchen 
04.01.2026         
10:00 Uhr            Gottesdienst 
06.01.2026, Epiphanias
19:00 Uhr            Posaunenblasen  - Am Steinbruch 13 in Klaffenbach
11.01.2026         
10:00 Uhr            Gottesdienst zum Beginn der Allianzgebetswoche 
18.01.2026         
10:00 Uhr            Sakramentsgottesdienst zum Abschluss des 24h Gebets 

im Gemeinschaftshaus 
25.01.2026         
10:00 Uhr            Gottesdienst zur Einführung und Verabschiedung 

in Adorf
01.02.2026         
10:00 Uhr            Filmgottesdienst
08.02.2026         
10:00 Uhr            Gottesdienst

Kontakt

Pfarramt und Friedhofsverwaltung, 
Klaffenbacher Hauptstraße 49, 09123 Chemnitz, 

geöffnet dienstags 09.00 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr sowie
donnerstags 09.00 bis 11.00 Uhr 

Tel.: 0371/2607024, Fax: 0371/5739758, 
E-Mail: Ev.K.K.K.@gmx.de oder über den QR Code (in der Kopfzeile)

Weitere Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde werden in unseren
Schaukästen, unserem Gemeindebrief, im WhatsApp Kanal: Kirche Klaf-
fenbach oder auf unserer Homepage: 
www.kirche-klaffenbach.blogspot.de veröffentlicht.

Wir grüßen Sie mit der Jahreslosung für 2025 aus 
1. Thessalonicher 5,21: „Prüft alles und behaltet das Gute!“

Landeskirchliche Gemeinschaft Klaffenbach

Liebe Klaffenbacher,

wir alle sehnen uns nach erfüllenden und
glücklichen Beziehungen. Ich sehne mich
danach von meinen Freunden und Familie
akzeptiert, angenommen und geliebt zu werden.  In Filmen und Büchern
verfolge ich gespannt, wie Traumpaare 
oder Freunde zusammenfinden, die sich perfekt ergänzen und lieben.
Schaue ich dann allerdings in die Realität, sieht es manchmal ganz anders
aus. Meine Freunde, Familie aber auch ich selbst verfehle meine Ansprü-
che und es kommt zu Streit, Trauer, Trennung oder Verlust. Schnell fühle
ich mich vernachlässigt, weil sich alte Bekannte nicht mehr melden oder
bin neidisch, weil sich meine Freunde mit anderen treffen. Vielleicht
hoffe ich auch auf eine Entschuldigung, welche nicht kommt oder ärgere
mich über etwas, das mich gekränkt hat. 
Was mich aber immer wieder begeistert und mir Halt und Ruhe gibt ist,
dass ich immer und mit allem was mich beschäftigt, verletzt oder mir
Sorgen bereitet, zu Jesus kommen kann. Er hat ein offenes Ohr für mich
und versteht, wie ich es meine. Ich finde es ein riesen Privileg, dass Gott,
der das Universum geschaffen hat, eine persönliche Beziehung zu mir
haben möchte. 
Als Jesus in der Bibel einer Frau am Brunnen begegnet, die von einer
unerfüllten Beziehung in die nächste geriet, vergleicht er die Sehnsucht
nach Annahme und Liebe von Menschen mit Wasser und sagt: Wer
dieses Wasser trinkt, wird bald wieder durstig sein. 
Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe, der wird nie wieder
Durst bekommen. Dieses Wasser wird in ihm zu einer nie versiegenden
Quelle, die ewiges Leben schenkt. Joh. 4,13 

K. F. Richter

Ganz herzlich möchten wir sie zu 
folgenden Terminen einladen: 

n Gemeinschaftsstunde sonntags:
November: 09.11. 16.30 Uhr

16.11. 16.30 Uhr
30.11.  15.30 Uhr – Adventfeier mit Kaffee 

Dezember: 07.12. 16.30 Uhr 
14.12. 16.30 Uhr 
21.12. 16.30 Uhr

Januar: 04.01. 16.30 Uhr
18.01. 10.00 Uhr – Allianzabschlussgottesdienst

n Bibelgesprächskreis dienstags:
25.11., 16.12., 27.01. 19.30 Uhr 

n Frauenstunde dienstags:     
09.12. 15.30 Uhr – Adventfeier (bei Brigitte Richter)

Anzeige(n)
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Gastgeberliste für den „Lebendigen Adventskalender“ 2025 in Klaffenbach

Im Dezember laden Familien aus unserem Ort (siehe Liste) Sie recht herzlich zu sich nach Hause in
den Garten, Scheune, Hof, Garage… ein, um mit Ihnen die Adventszeit etwas anders zu verbringen.
Lassen Sie sich überraschen, was die jeweiligen Gastgeber vorbereitet haben. Sollte einmal ein
Gastgeber krank werden, dann fällt an diesem Tag der leb. Adventskalender kurzfristig aus. An den
Abenden wird eine Spendendose bereitstehen, in welcher wir für das Haus Kinderland in Chemnitz
sammeln wollen. Bringen Sie ruhig Ihre Nachbarn und Freunde mit, 
dieser lebendige Adventskalender ist für alle gedacht, nicht nur für Kirchenmitglieder. 
Wir freuen uns schon auf diese gemeinsame Zeit. 

Ihre Ev.-Luth. Kreuzkirchgemeinde Klaffenbach

Datum Familie                 Adresse Uhrzeit

Montag, 01.12.2025 Bemmann / Uhle Klaffenbacher Hauptstraße 109a 19.00 bis 19.30 Uhr

Dienstag, 02.12.2025 Geschwandtner Klaffenbacher Hauptstraße 118 19.00 bis 19.30 Uhr

Mittwoch, 03.12.2025 Kempe Klaffenbacher Hauptstraße 206a 19.00 bis 19.30 Uhr

Donnerstag, 04.12.2025 Wetzig Klaffenbacher Hauptstraße 49 19.00 bis 19.30 Uhr

Freitag, 05.12.2025 Drechsel Klaffenbacher Hauptstraße 114a 19.00 bis 19.30 Uhr

Samstag, 06.12.2025 Hirt     Klaffenbacher Hauptstraße 42 19.00 bis 19.30 Uhr

Sonntag, 07.12.2025 Weihnachtsmarkt am Wasserschloss 11.00 bis 18.00 Uhr
2. Advent

Montag, 08.12.2025 Richter Klaffenbacher Hauptstraße 140 19.00 bis 19.30 Uhr

Dienstag, 09.12.2025 Friedrich / Schenk Adorfer Straße 23a 19.00 bis 19.30 Uhr

Mittwoch, 10.12.2025 Jahn  Am Feldrand 7 19.00 bis 19.30 Uhr

Donnerstag, 11.12.2025 Gartenheim „Am Waldbach“ Rödelwaldstraße 40 19.00 bis 19.30 Uhr

Freitag, 12.12.2025 Hutznohmd Kirche ab 19.00 Uhr

Samstag, 13.12.2025 Ludwig Klaffenbacher Hauptstraße 3 19.00 bis 19.30 Uhr

Sonntag, 14. 12.2025 Familiengottesdienst Kirche 10.00 Uhr 
3. Advent

Montag, 15.12.2025 Ruddigkeit Am Waldessaum 6 19.00 bis 19.30 Uhr

Dienstag, 16.12.2025 JAM   Klaffenbacher Hauptstraße 49 09.00 bis 19.30 Uhr

Mittwoch, 17.12.2025 Schippers Bergweg 2c 19.00 bis 19.30 Uhr

Donnerstag, 18.12.2025 Burghardt Klaffenbacher Hauptstraße 142

Freitag, 19.12.2025 Reckel    Amselsteig 15, 09130 Chemnitz 19.00 bis 19.30 Uhr

Samstag, 20.12.2025 Reichel Klaffenbacher Hauptstraße 89 19.00 bis 19.30 Uhr

Sonntag, 21. 12.2025 Adventskonzert Kirche 16.00 Uhr
4. Advent

Mittwoch, 24. 12.2025 Christvesper Kirche 16.00 Uhr
Heiligabend

Sonntag, 28.12.2025 Weihnachtskonzert Kirche 19.00 Uhr

Dienstag, 06.01.2026 Lesch Am Steinbruch 13 19.00 Uhr 
Epiphanias
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RV „Wanderlust 1902“ Klaffenbach e.V.

Radball-Weltcup in Chemnitz
und unsere Mädels waren dabei!

Der Hallenradsportverein Chemnitz e.V. war am 11.10.2025 Ausrichter
eines der hochklassigsten Radballturniere, die es in dieser Sportart gibt.
Bei diesem Event dürfen, neben dem Gastgeber, nur die besten Radball-
teams der Welt starten. Unter den 10 teilnehmenden Mannschaften
befanden sich die Landesmeister aus Österreich (zugleich amtierender
Europameister), Schweiz, Tschechien, Frankreich und Deutschland
(zugleich amtierender Weltmeister), sowie vier weitere Erstligateams
aus Europa. Für so ein Topereignis, vor mehreren hundert Zuschauern, in
der Sachsenhalle Chemnitz wurde auch ein entsprechendes Rahmen-
programm organisiert. Neben der Streetdance - Gruppe aus Limbach-
Oberfrohna und dem BMX-Radartisten Kevin Nikulski aus Berlin kamen
auch unsere Bezirksmeisterinnen Nele Linz und Fabienne Ebert zu
einem Show-Auftritt. In der stark von Männern geprägten Radballszene
war das Radballspiel der beiden gegen die Mädchenmannschaft aus
Chemnitz - Ebersdorf ein großartiges Highlight der Veranstaltung, das
mit Begeisterung und viel Applaus von den Zuschauern verfolgt wurde.
Nele und Fabienne konnten ihr Spiel mit 2:0 gewinnen, herzlichen Glück-
wunsch dazu.

(Fabienne ganz links, Nele ganz rechts)

Zu einem zusätzlichen
Auftritt kamen unsere
Mädels gemeinsam
mit Runa Langer, einer
weiteren Nachwuchs-
spielerin aus unserem
Verein, als Fahnenträ-
gerinnen bei der
Vorstellung der Mann-
schaften zur Abend-
veranstaltung. Ein
großartiges Erlebnis
für unsere Sportlerin-
nen vom RV Wander-
lust, einmal den welt-
besten Radballern so
nah zu sein. 

(mit dem Landes- und Europameister aus Österreich)

(Nele und Fabienne mit dem französischen 
Meister)

Saisonvorschau

Für unsere drei Elite-Teams beginnt die Saison Anfang 2026.

In der Bezirksliga starten wir am 11.01.2026 ab 10 Uhr in eigener Halle
mit zwei Mannschaften. Für Klaffenbach 1 spielen wieder Ben Sieber
und Ricardo Kral, als 2. Team kommt erneut Markus Sieber und Clemens
Schulze zum Einsatz. Rico Kreißig und Sebastian Hofmann haben am
01.02.2026 ab 10 Uhr in unserer Sporthalle ihren ersten Turniertag in
der Bezirksklasse.

(Rico Kreißig (links), 
Sebastian Hofmann)

(Ben Sieber (links), Ricardo Kral)

Unsere Nachwuchsmannschaften starten erst im Frühjahr 2026 in die
neue Spielzeit und werden im nächsten Anzeiger vorgestellt.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Klaffenbacher Teams
bei ihren Spielen in der Sporthalle Adorfer Straße 10 zu unterstützen.
Der Eintritt zu diesen Turnieren ist wie immer frei. Wer sich selbst
einmal auf dem Radballrad testen will, ist jeden Donnerstag ab 17 Uhr
und Samstag ab 9 Uhr in unserer Halle zu einem Probetraining herzlich
willkommen.

Der RVW wünscht allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.

Markus Sieber



Unsere nächsten 
Ausbildungsdienste/ 
Veranstaltungen

(Beginn Ausbildungsdienst 19:00 Uhr):

04. November Atemschutzübungsstrecke (Beginn 18:00 Uhr)
Funkausbildung

11. November Martinsumzug zum Gerätehaus Rödelwaldstraße
22. November Aufbau der Ortspyramide
07. Dezember Weihnachtsmarkt der Vereine am Wasserschloß
10. Januar Abbau der Ortspyramide
13. Januar Belehrung UVV/Allgemeine Dienstvorschriften
17. Januar Führungskräfteschulung bei MITNETZ
27. Januar Erste-Hilfe-Ausbildung
01. Februar Lichtmess am Wasserschloß
10. Februar Gerätekunde HLF
21. Februar Ausbildungstag Arbeiten mit der Kettensäge
06. März Jahreshauptversammlung

Aktuelles aus der 
Feuerwehr Klaffenbach

Unser aktueller Beitrag startet mit einem großen Dankeschön:
Vielen Dank an alle Besucher, Neugierigen, Unterstützer, Mitstreiter
und Feuerwehrmitglieder aus der aktiven Wehr und dem Verein!
Wir haben einen sehr schönen Tag der offenen Tür mit euch verbracht.
Trotz des wechselhaften Wetters war der Andrang groß. Eine große
Freude hat uns auch der Besuch einer Abordnung unserer Partnerwehr
aus Bechhofen bereitet. Freut euch schon auf das kommende Jahr, wir
werden euch wieder rechtzeitig informieren und einladen.
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Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Ende August fand ein Dienst unter dem Motto Vegetationsbrand statt.
Mit Unterstützung eines Ausbilders aus der Ortsfeuerwehr Euba erlern-
ten wir die taktische Vorgehensweise bei einem Feldbrand. An dieser

Stelle geht ein Dankeschön an die Landwirtschaftsbetriebe Anke und
Pährisch für das Bereitstellen der abgeernteten Flächen und die Unter-
stützung während des Ausbildungsdienstes.

Am 30. August führten wir mit unserem HLF und einer Staffelbesatzung
eine Brandsicherheitswache zum Konzert von Wincent Weiss durch.

Am 6. September präsentierten wir uns mit dem Hilfeleistungslösch-
fahrzeug (kurz HLF) und dem Spritzenmännl auf der Klaffenbacher
Kirmes. Dorfgespräche und kleine Fachsimpelei zur Feuerwehrtechnik
ließen uns einen schönen Nachmittag an unserer Kirche verbringen.

Ausbildungstechnisch
verbrachten wir den
September größten-
teils mit unserer Son-
deraufgabe Gefahrgut-
einsatz. Zum Dienst am
9. September führten
wir eine intensive Ge-
rätekunde am Abroll-
container Gefahrgut
der Feuerwehr Chem-
nitz durch. Eine Vielzahl
an Pumpen, Auffang-
behältern, Chemie-
schläuchen und persön-
licher Schutzausrüs-
tung in unterschiedli-
chen Varianten gehö-
ren zur Ausstattung des
Sonderfahrzeugs. Mit
unserem aufgefrisch-
ten Wissen führten wir
am Sonnabend, den 20.
September eine Ge-
fahrgutübung auf dem
Gelände einer ortsan-
sässigen Firma durch. Als Szenario angenommen wurde ein beschädigter
transportabler Chemiebehälter aus dem eine vorerst unbekannte Flüs-
sigkeit austrat. Anschließend wurde ein Elementetraining zum Abdichten
verschieden großer Leckagen durchgeführt.

Am zweiten Septemberwochenende verbrachte unsere Jugendfeuer-
wehr unter dem Motto „Ein Tag wie bei der Berufsfeuerwehr“ die Zeit in
unserem Gerätehaus. Mehr dazu erfahrt ihr im Bericht unserer Jugend-
feuerwehr. Wir möchten an dieser Stelle nochmal einen großen Dank an
unsere Jugendwarte und Helfer richten. Eurem zusätzlichen Engage-
ment verdanken wir stets lachende Kinderaugen und der Einsatzabtei-
lung geht der Nachwuchs nicht aus!
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Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Zum ersten Oktoberdienst
führte uns die Ausbildung in
das Feuerwehrtechnische
Zentrum an der Jagdschänken-
straße. Vor Ort gibt es die
Möglichkeit, die Türnotöffnung
an einem Übungsmodell mit
unseren auf dem HLF verfüg-
baren Geräten zu trainieren.
Außerdem wurde das gewalt-
freie Öffnen von gekippten
Fenstern geübt. Ein Danke-
schön an Holger Richter von
WERU, der uns die benötigten
Verbrauchsmaterialien für die
Übungstür zur Verfügung stell-
te.

Nun steht Weihnachten schon bald vor der Tür. Bitte gebt auf euch acht
und befolgt unsere kleinen Sicherheitstipps!

Für stets aktuelle Informationen eurer Feuerwehr im Ort schaut einfach
bei Facebook oder Instagram vorbei. Falls du uns da noch nicht folgst,
mach es einfach mal!

Text: René Roscher, Ortswehrleiter Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Tipps zur Brandverhütung 
in der Weihnachtszeit

Nun ist es wieder bald soweit, es beginnt die Lichtelzeit!

Kerzen, Lichterketten und leuchtende Dekoration sind zur Weihnachts-
zeit sehr beliebt, denn gerade das warme Licht verleiht der dunklen
Jahreszeit eine ganz besondere Atmosphäre. Doch viel zu schnell kann
ein kleines Licht zu einem gefährlichen Brand umschlagen.

• Stellen Sie Kerzen und Adventsgestecke auf eine nicht entflammba-
re Unterlage

• Platzieren Sie die Kerzen nur in einwandfrei funktionierenden und
nicht brennbaren Kerzenhaltern, mit genügend Abstand zu umlie-
genden brennbaren Materialien

• Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt
• Abgebrannte Kerzen sollten rechtzeitig erneuert werden
• Auch Wunderkerzen sind eine Gefahr, sie entwickeln beim Verbren-

nen Temperaturen von bis zu 1000 Grad Celsius, deshalb richtig plat-
zieren

• Achtung Kinder: Feuer fasziniert, Kinder zündeln gerne, weil sie die
Gefahr nicht kennen

• Löschen Sie vor dem Schlafengehen oder dem Verlassen der
Wohnung grundsätzlich alle Kerzen und schalten Sie die elektr.
Beleuchtungen an Schwibbbögen und Weihnachtsbäumen aus

• Das Anbringen von Rauchmeldern und ein bereitgestellter Feuerlö-
scher oder auch ein Eimer mit Wasser kann ein wirksames Mittel zur
Bekämpfung von entstehenden Bränden sein

Alarmieren Sie bei einem Brand sofort die Feuerwehr: 112

Text: Uwe Martin, FF Klaffenbach

Jugendfeuerwehr Klaffenbach – Ein ereignisreicher Sommerstart

Nach der Sommerpause ist die Jugendfeuerwehr Klaffenbach mit viel
Motivation in den Dienstbetrieb gestartet. Schon die ersten Dienste
nach den Ferien hatten einiges zu bieten und sorgten für viele spannen-
de Erlebnisse bei den jungen Brandschützern.

n Vorbereitung auf den Tag der offenen Tür
Der erste Dienst nach den Ferien stand ganz im Zeichen der Vorberei-
tung für den Tag der offenen Tür. Dazu fuhren wir mit den Kindern auf ein
nahegelegenes Feld, um dort noch einmal den Löschangriff zu trainieren.
Die Jugendlichen wurden in Trupps eingeteilt und jeder wusste genau,
was zu tun ist.

n Schauübung am Tag der offenen Tür
Dann war es soweit: Der Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Klaffenbach begann. Nach einleitenden Worten des Wehrleiters
zeigte die Jugendfeuerwehr eine Schauvorführung. Angenommen war
ein Wohnhausbrand auf einer Freifläche. Die Nachwuchsbrandschützer
eilten zur Einsatzstelle, der Gruppenführer führte die Lageerkundung
durch und gab anschließend klare Befehle an seine Mannschaft.
Gemeinsam bauten die Trupps den Löschangriff auf und gingen zur
Brandbekämpfung vor. Vor den Augen zahlreicher Zuschauer konnten
die Kinder ihr erlerntes Wissen und Können eindrucksvoll unter Beweis
stellen – eine rundum gelungene Vorführung.

n Wasserentnahme aus offenem Gewässer
Im darauffolgenden Dienst beschäftigten wir uns mit der Wasserent-

nahme aus offenen Gewässern. Wie der Name schon verrät, lernten die
Kinder den Aufbau einer Saugleitung und welche Punkte es dabei zu
beachten gilt. Gerade in ländlichen Regionen ist diese Art der Wasser-
entnahme eine bewährte Möglichkeit, eine stabile Wasserversorgung
sicherzustellen.

n Ein Tag wie bei der Berufsfeuerwehr
Ein besonderes Highlight stand anschließend auf dem Dienstplan: „Ein
Tag wie bei der Berufsfeuerwehr“. Ein ganzes Wochenende verbrachten
die Jugendlichen in der Feuerwehr, um einmal hautnah den Alltag wie ein
Berufsfeuerwehrmann zu erleben. Für viele Kinder ging damit ein klei-
ner Traum in Erfüllung.

Der Start in den Tag erfolgte standesgemäß mit dem Antreten, der Verle-
sung des Dienstplanes und den Tagesaufgaben. Mit großer Freude und
viel Motivation begannen die Kinder ihre Ausbildungseinheit, die sich
diesmal mit der Gerätekunde beschäftigte. Der Schwerpunkt lag dabei
auf dem richtigen Umgang mit den Feuerwehrgeräten.

Einsatz 1: Lagerhallenbrand mit vermissten Personen
Kurz darauf ertönte der erste Alarm: Gemeldet war ein Lagerhallen-
brand mit zwei vermissten Personen. Sofort besetzten die Kinder ihre
Fahrzeuge, und der Löschzug der Jugendfeuerwehr Klaffenbach rückte
aus. Nach der Lageerkundung des Zugführers erhielten die beiden Grup-
penführer ihre Befehle. Während sich eine Gruppe um die Brandbe-
kämpfung kümmerte, begab sich die andere in die Lagerhalle, um die
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vermissten Personen zu suchen. In kurzer Zeit und mit großem Team-
geist wurde der Einsatz erfolgreich und effizient abgearbeitet.

Einsatz 2: Explosion im Wald
Nach der Nachbereitung auf der Wache und einer stärkenden Mittags-
pause mit Nudeln schrillte erneut der Alarm. Dieses Mal führte der
Einsatz in den Wald: Nach einer Explosion an einem Funkmast hatten
sich mehrere Personen verirrt, außerdem war ein beginnender Wald-
brand zu löschen. Auch hier arbeiteten die Jugendlichen hervorragend
zusammen und meisterten die Aufgabe souverän.

Einsatz 3: Baugrubenunfall
Nach dem Wiederherstellen der Einsatzbereitschaft folgte Dienstsport –
natürlich Fußball. Doch schon bald wurde dieser von einem dritten Einsatz
unterbrochen: Zwei Personen waren in eine Baugrube gestürzt und konn-
ten sich nicht mehr selbst befreien. Die Kinder bauten eine Bockleiter auf
und retteten die Verunglückten mithilfe von Seil und Trage. Zusätzlich
wurde die Einsatzstelle ausgeleuchtet. Obwohl der Einsatz etwas länger
dauerte, wurde auch dieser erfolgreich abgeschlossen.

Wieder auf der Wache angekommen, wurden Fahrzeuge und Geräte

gründlich gereinigt und einsatzbereit gemacht. Zum Abschluss des
ereignisreichen Tages gab es ein gemeinsames Abendessen und einen
gemütlichen Ausklang am Lagerfeuer mit Knüppelkuchen. Am nächsten
Morgen stärkten sich alle beim gemeinsamen Frühstück, bevor es ans
Aufräumen ging. Für die Jugendlichen war dieses Wochenende ein ganz
besonderes Erlebnis, das allen lange in Erinnerung bleiben wird.

n Feuerwehrknoten üben
Beim darauffolgenden Dienst stand ein weiteres wichtiges Thema auf
dem Plan: Feuerwehrknoten. Die Kinder übten ausführlich die richtige
Anwendung und legten Wert darauf, dass die Knoten fehlerfrei gebun-
den wurden. Auch diese Einheit bereitete den Jugendlichen viel Freude
und zeigte, wie wichtig fundiertes Wissen in diesem Bereich ist.

Die vergangenen Wochen haben eindrucksvoll gezeigt, wie engagiert,
motiviert und lernbereit die Jugendfeuerwehr Klaffenbach ist. Mit viel
Spaß, Teamgeist und Fleiß haben die Kinder bewiesen, dass sie für die
Aufgaben der Feuerwehr bestens gewappnet sind.

Cedric Malek, Jugendwart
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